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s Blüemli mit em Chäferli
Für Brüder und Schwestern im Pestalozzidorf

Zeichnung von G. Rabinovitch

Der aktuelle Schottenwitz

Mr. McMuffleborn aus Aberdeen
besuchte im vergangenen Jahr die Schweiz.
Vor seiner Rückkehr nach Schottland
spazierte er dem Limmatquai in Zürich
entlang. Kurz vor dem Central bemerkte
er den Verlust eines 20-Rappenstückes,
das er trotz eifrigen Suchens nicht wieder

fand. Da seine Zeit vor der Abreise

knapp war und er daher nicht weiter
suchen konnte, wandte er sich an den
Polizisten am Central, berichtete ihm
von seinem Verlust und gab ihm seine
Adresse für den Fall, dah das
Zwanzigrappenstück gefunden würde.

Dieses Frühjahr war McMuffleborn
wieder in der Schweiz und benützte die

Gelegenheit, um schnell einen Blick
nach dem Limmatquai zu werfen. Was
er sah, verblüffte ihn. Schnell eilte er
zum Polizisten am Central und sagte
ihm mit vorwurfsvoller Stimme: «So war
es nicht gemeint. Wegen diesen zwanzig

Rappen hätten Sie nicht die ganze
Strafje aufbrechen müssen.» AB
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